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Andüngung – Getreide, Raps, Grünland 
Sobald es die Befahrbarkeit endlich erlaubt, sollten die Getreide-, Raps- und Grünland-
bestände die geplante mineralische Startgabe mit Schwefel bekommen. Achtung: die 
Böden sind oben leer! Es fehlt neben Stickstoff insbesondere an Kalium, Schwe-
fel und Calcium! Wird die organische Düngung in zeitlich engem Zusammenhang ge-
düngt, ist diese hohe Gesamtmenge mit ENCARE (Nitrifi kationshemmer) abzusichern. 
Einerseits, damit nicht alles nur „ins Kraut schießt“ und die Bestockung überzogen 
wird, andererseits um möglichst viel Ihres wertvollen Naturdüngers ihren Pfl anzen zur 
Verfügung zu stellen. 

Achtung: Der Verzicht auf pfl anzenverfügbaren Schwefel ist unwirtschaftlich! 
S-Bedarf Getreide 15 – 20 kg Grünland  30 – 40 kg  Raps 40 – 60 kg 

Ammoniumlastige Dünger wie z. B. ASS oder 19 +5S fl üssig sind dazu ideal. Letzterer kann durch Zumischung von ENCARE zum Lang-
zeitdünger werden. Besser verteilen kann man den Nitrifi kationshemmer nicht. Fehlt der Pfl anze Schwefel, so sinkt ihre Fähigkeit den 
vorhandenen Stickstoff auszunutzen. Bei gleicher Gelegenheit ist Kalium mineralisch zu ergänzen.

Kali-Bedarf  Getreide  160 kg  Mais  250 kg  Kartoffel  300 - 360 kg  
  Raps  200 - 250 kg   Grünland/A-Gras  350 - 450 kg 
  Achtung: Rinderbetriebe haben oft eine sehr schlechte Kaliversorgung der Böden!

Kalzium (Ca): Raps benötigt ca. 150 kg Kalzium pro ha. Fehlt freies Kalzium im Boden, ist die Ernährung des Rapses gestört 
und die Bereitstellung von Kalium und Magnesium gehemmt. Ob genügend freies Kalzium im Boden vorhanden ist, ist ein-
fach zu überprüfen. Dazu träufeln Sie 15 %-ige Salzsäure (Apotheke) auf den Boden. Schäumt der Boden nicht auf und ist kein 
„knistern“ zu hören, sollte zeitnah 300-400 kg/ha AGRiCal (hochwertiger, streufähiger kohlensaurer Kalk) nachgedüngt werden. 
Kleine Menge – große Wirkung!

Start im Getreide
Am dringendsten sind ausstehende Herbizidmaß-
nahmen, insbesondere in der Gerste, einzuplanen. 
Soll Gülle und Herbizid nahezu zeitgleich ausge-
bracht werden, fahren Sie zuerst (!) das Herbizid, 
da der Güllefi lm die Pfl anzen bedeckt.
Träge, zurückgebliebene oder gänsegeschädigte 
Bestände gilt es aufzupäppeln. Hierfür halten wir 
verschiedene Blattdünger, wie Phytavis Getreide 
Gold oder unser neues Produkt Blattgold Man-
gan Plus für Sie vor. Im Besten Fall fahren Sie den 
Blattdünger ca. 7 Tage nach der Herbizidmaßnah-
me. So gelingt der Entgiftungsprozess in der Pfl an-
ze am besten! Die Fungizidsituation gilt es im Auge 
zu behalten. Auch in diesem Jahr kann u.a. Halm-
bruch aufgrund des extrem nassen und in weiten 
Teilen milden Herbst/Winters bedeutend werden.
Sprechen Sie für die auf Ihren Betrieb angepasste 
Strategie mit Ihrem Ansprechpartner!

Erhaltungskalkung/Aufkalkung
Insbesondere die Flächen, die jahrelang mit 
reinem, saurem ASL gedüngt wurden, fallen 
oftmals (z.B. bei Flächentausch) durch sehr 
schlechte pH-Werte auf. Grund dafür sind ei-
nerseits hohe Mengen sauren Düngers, an-
dererseits die viel zu hohen Schwefelmen-
gen, die durch ihre saure Wirkung teilweise 
um mehr als das 3-fache überschritten wer-
den. Schwefel ist und bleibt sehr wichtig – 
aber „Die Menge macht das Gift!“
Günstiger Dünger
Kalk ist von allen anderen der günstigste Dünger, da er neben einer guten 
Bodenstruktur, die das Bodenleben und die Befahrbarkeit fördert, dafür sorgt, 
dass die „wertvollen Nährstoffe“ pfl anzenverfügbar sind. Neben dem bekann-
ten Konverterkalk halten wir mit unserem Agri V Naturkalk und Agri V Silical
zwei bewährte und fachlich ausgeklügelte Kalke für Sie vor. Nutzen Sie unser 
breites Netz an stationierten Leihstreuern. Ihnen stehen in Raesfeld, Marbeck, 
Louisendorf, Sonsbeck, Südlohn, Barlo und Dingden Kalkstreuer zu Verfügung.

Im Märzen kalt und Son-

nenschein, wird‘s eine 

gute Ernte sein.
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Die Agrar-Unternehmertage liegen erfolgreich hinter uns. Am 
zweiten Tag der Veranstaltung durften wir gleich 18 eingeladene 
Fachlehrkräfte an unserem Stand begrüßen. Unser Stand der als 
Klassenzimmer aufgebaut war, lud zum regen Austausch über un-
ser – in Zusammenarbeit mit Stadt & Land erstellten Unterrichts-
buch „Landwirtschaft – wahrnehmen, verstehen, bewerten“ ein. 
Hintergrund der Einladung war, dass offensichtliche Wissensdefi zit 
über die moderne Landwirtschaft aufzuholen. Ein organisierter Rundgang über die Messe an 
ausgewählten Ständen sorgte für mächtig Erstaunen, was heute mittels KI bereits Alltag auf 
dem Acker und im Stall ist. Die Lehrkräfte zeigten großes Interesse und gaben an, zur nächsten 
Messe wieder am Start zu sein und Werbung für diese lehrreiche „Schulstunde“ zu machen.
Begrüßen auch Sie Schulklassen oder Lehrkräfte auf Ihrem Hof? Nutzen Sie unser 
Schulbuch als Gastgeschenk und Wissensquelle für die Lehrkräfte. An jeder unserer Ge-
schäftsstellen halten wir für die Landwirtschaft  kostenlos Exemplare bereit.

AGRARUNTERNEHMERTAGE 2024 IN STILLER ANTEILNAHME
Am 23.02. erreichte uns die traurige Nachricht, dass unser 
langjährige Viehfahrer Andreas Hövelbrinks nach einer 
schweren Op nicht mehr aufgewacht ist. Mit großer Be-
stürzung haben wir die traurige Nachricht aufgenom-
men, da Andreas Anfang letzter Woche noch so voller 
Hoffnung war. Wir bedauern seinen Tod zutiefst und sind 
unendlich traurig, einen so verdienten Mitarbeiter viel 
zu früh und mitten aus dem Leben verloren zu haben. 
Unsere Gedanken sind bei seiner großen Familie. 



Was macht eigentlich der Futtermarkt?
Futterkomponenten werden seit einiger Zeit immer günstiger. Verschiedene Fak-
toren führen dazu, dass die Preise nahezu im freien Fall sind. Was es im Einzelnen 
bedeutet:
Getreide ist weiterhin auf einem schwachen Niveau. Es scheint, als wenn sich 
alles um die aktuellen Wetterbedingungen dreht, das den Ertrag und die Qualität 
der neuen Ernte entscheidet, um Preise wieder in die andere Richtung zu bewegen.
Raps ist konstant im Preisniveau, es gibt mal stärkere oder schwächere Tage, daher 
als seitwärts stabil zu betrachten. Die neue Ernte Rapsschrot ist im Gegensatz zu 
Sojaschrot aber als teuer einzustufen.
Soja ist im Verlauf auch als seitwärts stabil zu betrachten. Hier sorgt das € zu $ Ver-
hältnis für Schwankungen. Was in einem Land in den Ertragsmeldungen schwächer 
geschätzt wird, kommt dann aus einem anderen Land wiederum als zusätzliche 
Menge. 
Nebenprodukte sind im Vergleich zu den Getreidepreisen hoch im Kurs. Zu den 
Sommermonaten wird eine starke Korrektur nach unten erwartet.Dem schwachen 
Getreidemarkt steht der steigende Preis für tierische Erzeugnisse entgegen. 
Welchen Mehrwehrt kann man als Landwirt aus dem aktuellen Markt für sich 
gewinnen? Aktuell betrachten wir die Situation so, dass sämtliche Waren absolut 
kaufwürdig sind und man sich zu erschwinglichen Kursen sehr gut für einen langen 
Zeitraum eindecken kann. Nehmen Sie zeitnah Kontakt zu Ihrem Berater auf und las-
sen sich ein unverbindliches Angebot erstellen. Die Agri V bietet ein breites Portfolio 
in der Rationsgestaltung mit hoher Fachkompetenz an, um Ihre Wirtschaftlichkeit in 
der Tierhaltung zu optimieren. Wir stehen ein für hohe Qualität und Sorgfalt in der 
Komponentenbeschaffung. So können wir Ihnen qualitativ hochwertiges Futter, auch 
weit über die neue Ernte hinaus, zu sehr guten Konditionen anbieten
Fragen Sie nach, wer weiß wie lange wir diese Chance noch nutzen können.

VERKAUF
•  Räumung Baumschulquartier, große Bäume 3,00 bis 8,00 m, große Solitärbüsche 1,50 bis 3,00 m, 

große Eiben, Thuja, Kirschlorbeer, Stämmchen, Buchsbaum, Formgehölze, Bonsais, u.v.m. sehr 
günstig abzugeben!   0175/ 20 40 884/ Bocholt

•  Rundballen Pferdeheu ‚23 hallengelagert 1,3-1,5m Ø ab 40 € 0173/ 25 03 400/ Uedem

•  Kontinuierlich reinrassige Fleckviel-Bullenkälber, ab Hof, aus eigener Milchvieh-Herde zu verkaufen
0171/ 26 84 216 / Borken

•  Weidezaungerät(Netzgerät) Horizont scount N2, Lister Enthornungsgerät mit Traffo 
0177/ 61 26 589/ Kehrum/Kalkar

Geflügeltag in Kirchhellen 
Am 09.03.2024
Im Raiffeisen-Markt Kirchhellen fi ndet am Sams-
tag den 09. März ein Gefl ügel- & Taubentag 
statt. Unsere Kunden erhalten am Aktionstag  
10 % Rabatt auf Futter und Futterzusätze im 
Bereich Gefl ügel und Taube. Natürlich darf eine 
Futterberatung vor Ort nicht fehlen. Besonders 
freuen wir uns über Hermann Kallen (deutscher 
Meister 2023 und 2024) der mit seiner Expertise 
rund um den Taubensport und - Fütterung von 
11-14 Uhr beratend  zur Seite steht.

ANZEIGENMARKT Hinweis: Die An- und Verkäufe für Grundfutter und Stroh finden Sie auf unserer Homepage 
www.agriV.de unter Mehr ->Downloads.

Mais und Sommerung
Wie bereits in unserem letzten Rundschrei-
ben beschrieben, liegen dieses Jahr einige 
Flächen noch brach, weil sie durch die an-
haltende Nässe nicht mit Wintergetreide 
bestellt werden konnten. Hier bieten ne-
ben dem Sommergetreide, Mais und auch 
Mais-Mischkulturen eine gute Alternative. 
Unser Agri V Schwerpunktprogramm hält hier für jede Herausforderung die rich-
tige Lösung parat. Vom frühen bis ins mittelspäte Segment können wir mit unse-
ren ausgewählten Sorten für die unterschiedlichen Ansprüche und verschiedenen 
Nutzungsrichtungen eine passende Sorte bieten. Außerdem bieten wir hier eine 
maximale Flexibilität und haben ausreichend Menge unserer Schwerpunktsorten 
für Sie verfügbar! Wer jetzt aufgrund der anhaltenden Nässe, nicht termingerecht 
Sommersaatgetreide säen kann und deshalb auf Mais setzt, sollte nach wie vor 
auf das Thema Fruchtwechsel achten. Hier gilt es, die entsprechenden Aspekte für 
den eigenen Betrieb berücksichtigen. Mais-Mischkulturen können hier eine 
passende Lösung darstellen!
Außerdem sollten Sie frühzeitig Ihren Bedarf an Mais Unterfußdünger 
bestellen. Hier bietet zum Beispiel unsere Agri V Corn Power Varian-
ten die passende Lösung. Mit einem hohen Ammoniumanteil werden 
unsere Dünger besonders dem Mais gerecht und erhöhen durch den 
Schwefelanteil die Effi zienz, des mineralischen aber auch des organi-
schen Stickstoffs.
Sprechen Sie jetzt Ihren Berater vor Ort an und sichern sich Ihre Men-
gen für einen guten Start in das Frühjahr!

Offizielle Eröffnung in 
Sonsbeck vom 15. –17.03.2024
Am 15. März ist es endlich soweit – Der Raiff-
eisen-Markt Sonsbeck lädt zum großen Eröff-
nungswochenende. An diesem Tag warten at-
traktive Aktionen auf Sie und die tolle „Eimer 
Voll-Toll!“-Aktion mit 20% auf alles was in unse-
ren grünen Eimer passt.
Am Sonntag den 17. März öffnen wir von 11:00 - 
17:00 Uhr unseren Raiffeisen-Markt im Rahmen 
des Frühlingsmarktes in Sonsbeck. Der Raiffei-
sen-Markt Sonsbeck bietet auch ein großartiges 
Rahmenprogramm für Groß und Klein an. Eine 
Rettungshundestaffel wird ihr Können unter Be-
weis stellen. Futterexperten aus den Bereichen 
Heimtier und Pferdesport stehen zur intensiven 
Beratung zur Verfügung. Für die Stärkung steht 
am Sonntag die Landjungend Sonsbeck bereit. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Im Raiffeisen-Markt Kamp-Lintfort freut man 
sich auf den Frühling. Freuen Sie sich mit uns! Es 
gibt unsere bekannte „Eimer Voll-Toll!“-Aktion 
mit 20% auf alles was in unseren grünen Eimer 
passt. Zudem stehen Ihnen verschiedene Futter-
experten aus den Bereichen Heimtier und Pfer-
desport zur intensiven Beratung zur Verfügung. 
Hinzu kommen weitere lohnenswerte Angebote 
für Sie. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Es gel-
ten die normalen Öffnungszeiten.

Frühlingserwachen in Kamp-
Lintfort vom 14. –16.03.2024
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Mais Unterfußdünger 
 Varian-

Theo Donderwinkel
Teamleiter Rind 

0163 / 27 90 831

Marius Erning
Teamleiter Schwein 

0163 / 27 90 817

Weiter Ansprechpartner für den Bereich Futtermittel fi nden Sie hier:

VIEH UND FUTTER


